
  

 
  

RNA-Biologie der Pilzinfektionen
Eine Vielzahl menschlicher Infektionen wird durch Pilze ausgelöst; sowohl die Diagnose als auch
die Behandlung von Pilzinfektionen sind jedoch nach wie vor sehr schwierig. Wir benötigen
dringend neue therapeutische und diagnostische Optionen, da vermehrt Resistenzen bei Pilzen
auftreten und die Zeit bis zur Diagnose sehr lang ist.

Die Nachwuchsgruppe "RNA-Biologie der Pilzinfektionen" plant, die Lücke zwischen Grundlagen-
und translationaler Forschung zu Pilzinfektionen durch ein interdisziplinäres Forschungsprogramm
mit Schwerpunkt auf der RNA-Biologie zu schließen. Es konnte bereits gezeigt werden, dass
zahlreiche RNAs einen Einfluss auf den Verlauf von Infektionen haben, die durch Pilze verursacht
werden. Unser besonderes Interesse gilt dabei dem Nachweis von RNA-Populationen in
extrazellulären Vesikeln des Wirts, die als Reaktion auf eine Infektion produziert werden und als
mögliche diagnostische Marker dienen können. Darüber hinaus arbeiten wir daran, das Wissen
über nicht-kodierende RNAs und RNA-bindende Proteine von Pilzen zu erweitern, um die
Entwicklung neuer Angriffspunkte für RNA-basierte Therapeutika zu erleichtern.

Die jüngste Entwicklung von RNA-basierten Therapeutika zur Behandlung von Erbkrankheiten,
Virusinfektionen und durch Pilze ausgelöste Pflanzenkrankheiten liefert überzeugende Beispiele
für das Potenzial von RNA-basierten Therapeutika gegen Pilzinfektionen beim Menschen. Neue
Ansätze für die Diagnose und Behandlung von Pilzinfektionen werden letztlich unser Verständnis
der Pilzpathogenese verbessern, neue Wege der Behandlung und Diagnose eröffnen und der
Gesellschaft direkt zugutekommen.

 

 
  

Die Nachwuchsgruppe stellt sich vor
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